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Protokoll
8. Sitzung Gemeindevertretung
am 30. 12. 2025, um 17:30 Uhr, im Gemeindehaus Sonntag

Vorsitzender:

Anwesend:

Ersatzmitglieder:
Entschuldigt:

Bürgermeister Stefan Nigsch. Sonntag
Vizebürgermeister Michael Kaufmann, Sonntag,
Dominik Nigsch, Sonntag,
Alexander Dünser, Sonntag.

Stefan Dornig, Sonntag.

Wolfgang Andreas Heckmann, Sonntag,
Hubert Müller, Sonntag,

Simon Dünser, Sonntag.

Wolfgang Türtscher, Sonntag,
Natalie Burtscher, Sonntag,

Benedikt Mathias Türtscher, Sonntag

Martin Heiseler, Sonntag

Gabriele Mayer-Schönacher, Sonntag

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung

). Eröffnung der Sitzung. Feststellung der ordnungsgemäß erfolgten Ladung sowie
der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Verhandlungsschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom
18. 12. 2025

3. Beschlussfassung Voranschlag 2026 gem. § 73 Abs. 4 GG
4. Festlegung der Finanzkraft gem. § 73 Abs. 3 des Gemeindegesetzes
5. Beschlussfassung Mittelfristiger Finanzplan (MFP)
6. Vorlage Baukostenüberwachung Sanierung Gebäude Buchboden 10
7. Vorlage Baukostenüberwachung Sanierung Wohnung Flecken 44
8. Berichte Arbeitsgruppen, Ausschüsse und Delegierte
9. Berichte des Bürgermeisters

lO. AIIfälliges

www.sonntog. info, www.grosseswaisertal. at



- 2 -

Erledigung der Tagesordnung:

Eröffnung der Sifzung, Feststellung der ordnungsgemäß erfolgten Ladung sowie der
Beschlussfähigkeif;

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die
ordnungsgemäße Ladung sowie Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. Frau
Gabriele Mayer-Schönacher hat sich entschuldigt, der Ersatz Martin Heiseler nimmt an der
Sitzung teil.

2. Genehmigung der Verhandlungsschritt der letzten ötfentlichen Sifzung vom 18. 12. 2025
Die Genehmigung der Verhandlungsschrift über die öffentliche Sitzung
Gemeindevertretung vom 18. 12. 2025 wird einstimmig vertagt.

der

3. Beschlussfassung yoranschlag 2026 gem. § 73 Abs. 4 GG
Der Vorstand hat das Budget in einer Sitzung am 10. 12. 2025 behandelt. Der Voranschlag
wurde allen Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern zeitgerecht gemäß den

gesetzlichen Vorgaben zugesandt. Gewisse Änderungen (Betrag und Kontonummern)
wurden noch vorgenommen und heute erläutert. Die wesentlichsten Ausgaben und
Einnahmen wurden im Detail bereits in einer Sitzung am 27. 11.2025 mit der

Gemeindevertretung besprochen.

Ein Teil der besonderen Ausgaben (ab 30.000.00  ) sind:
Notstromaggregat inkl. Umbau 40 000, 00  
REF und kooperatives Planungsverfahren 35.000,00  
Hydraulischer Rettungssatz FW 65. 000, 00  
Löschwasser Kirchdorf und Buchholz l 08. 100. 00  

Einkauf Löschwasser Fontanella 31. 100, 00  

Sportplatz Obergangslösung 30. 000. 00  
Straßengen. Unterbuchholz-Seeberg 180. 000, 00  
Gehsteig Oberbuchholz 120 000, 00  
Übergangslösung Kommunalfahrzeug 35. 000,00  
Schutzbauten WLV 430. 000.00  
ÖPNV 557. 600.00e

(Beim ÖPNV Voranschlag stimmte der BGM Stefan Nigsch aus Sicht der Gemeinde
Sonntag dagegen!)
Wasserversorgung Kirchdorf und Buchholz 223. 400. 00  
Kanal Instandhaltung Rohrnetz 30. 000, 00  
Saal (Steuerung Lüftung, Parkettboden) 36. 000,00  
Für einige der Ausgaben werden entsprechende Förderungen und Zuschüsse bezogen,
diese Einnahmen sind Großteils im Budget eingearbeitet.

Im Budget ist die Darlehensaufnahme über 1. 100. 000   berücksichtigt. Davon wurden
600. 000   bereits vertraglich aufgenommen und in der Gemeindevertretungssitzung im
Jahr 2025 beschlossen, aber noch nicht von der Bank abgerufen. Zusammenfassend wird
vom Buchhalter der Voranschlag 2026 mit Hilfe der Darstellung "Gesamtübersicht
Finanzen" (Übersicht Ergebnis- und Finanzierungsvoranschlag) erläutert und die
Schuldenentwicklung präsentiert.
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass die Kosten für die Bregenzerwaldkarte von
budgetierten 35. 100, 00   im Jahr 2025 auf budgetierte 55. 100, 00   im Jahr 2026 gestiegen
sind. Die Budgetzahlen für die Betriebskosten der ÄRA wurden von 130. 000, 00   im Jahr
2025 auf 170. 000, 00   im Jahr 2026 erhöht.
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Erträge / Einzahlungen (Summe operative und investive
Gebarung)

Aufwendungen / Auszahlungen (Summe operative und
investive Gebarung)

Nettoergebnis / Nettoflnanzierungssaldo
Entnahme von Haushaltsrücklagen / Einzahlungen aus der
Finanzierungstätigkeit

Zuweisung von hlaushaltsrücklagen / Auszahlungen aus der
Finanzierungstätigkeit

Nettoergebnls nach Haushaltsrücklagen / Geldfluss aus der
voranschlagswirksamen Gebarung

Eraebnis-

haushält

3. 725. 300

4. 417. 300
-692. 000

0

-492. 000

Finanzierunas-

haushält

4. 245. 800

5. 144. 800
. 899. 000

1. 100. 000

474. 600

-273. AOO

Der Voranschlag 2026 wird von der Gemeindevertretung einstimmig beschlossen.

4. Festlegung der Finanikratt gem. S 73 Abs. 3 des Gemelndegesefzes
Die Finanzkraft für das Jahr 2026 (Grundlage Voranschlag 2025) beträgt 1. 212. 800   und
wird von der Gemeindevertretung einstimmig beschlossen.
Der Kompetenzbereich des Bürgermeisters beträgt 0, 1% der Finanzkraft, dies entspricht
1. 212, 80  . Gem. § 66 Abs. l Gemeindegesetz ist definiert, sofern die 0, 1% der Finanzkraft
weniger als 6.000,00   entsprechen, der Bürgermeister über einen Betrag bis zu 6.000,00  
entscheiden darf.

Dem Gemeindevorstand obliegt grundsätzlich die Entscheidung bis 1% der Finanzkraft
(12. 128,00  ). Für gewisse Bereiche (Waldwirtschaftsangelegenheiten, Güter- und
Gemeindewege, Interessenten-Beiträge an die Wildbachverbauung) wurde dem
Vorstand das Beschlussrecht bis 5 % der Finanzkraft (60, 640.00  ) erteilt.

5. ßeschlussfassung Mittelfristige! Flnanzplan (MFP)
Der Sekretär erläutert mit einer Tabelle die Übersicht über die aktuelle Finanzplanung der

Gemeinde Sonntag für die Jahre 2026- 2030. Bei der Finanzplanung wird versucht, Projekte
frühzeitig zu berücksichtigen und einzuplanen, um Planungssicherheit zu erlangen. Der
"Mittelfristige Finanzplan 2026 - 2030" wird von der Gemeindevertretung mit den
besprochenen Änderungen einhellig befüm'ortet.

6. Vorlage Baukostenüberwachung Sanierung Gebäude Buchboden 10
Die Kostenaufstellung von Herr Stefan Konzett wird den Anwesenden präsentiert. Der
Vorsitzende der Arbeitsgruppe "Bauen und Wohnen" erklärt die Gesamtkosten. Die
kalkulierten Kosten (598. 050,00   Netto) konnten eingeholten werden. Die tatsächlichen
Kosten beliefen sich auf 573.873,42   Netto. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig

die vorgelegten Baukosten über 573. 873,42   Netto gemäß Auflistung der Gewerke 1 bis
27.
Der Bürgermeister erwähnt, dass sich interessierte Personen für die noch freie Wohnung
gemeldet haben.

7. Vorlage Baulcostenüberwachung Sanierung Wohnung Flecken 44
Herr Stefan Konzett führte die Planung und die Bauaufsicht durch. Die von Herr Konzett
erstellte Auflistung der Endabrechnungen wird den Gemeindevertreterinnen und den
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Gemeindevertretern vorgelegt. Simon Dünser erläutert die Gesamtkosten. Die kalkulierten
Kosten (184. 050, 00   Netto) konnten eingeholten werden. Die tatsächlichen Kosten
beliefen sich auf 138. 955, 45   Netto. Die Gemeindevertretung beschließt die vorgelegten
Baukosten über 138. 955, 45   Netto gemäß Auflistung der Gewerke l bis 27 einstimmig.

8. Berichte Arbeitsgruppen, Ausschüsse und Delegierte
Keine Wortmeldungen

9. Berichte des Bürgermeisters
9aJ OPNV (Öffentlicher Personennahverkehr)
Bürgermeister Stefan Nigsch berichtet über die erfolgten Gespräche hinsichtlich der
finanziellen Belastung für die Gemeinde Sonntag. Mittlerweile steht im Raum, dass man
sich eventuell eine finanzielle Einschleifregelung vorstellen könnte, d. h. dass noch eine
zusätzliche Förderung über einen kurzfristigen Zeitraum fließen würde. Der Bürgermeister
begrüßt das Verständnis des Landes. möchte aber eine langfristige Lösung.

lO. AHtälliges

10a) Sennerei Boden 34
Dominik Nigsch fragt nach, wie der Stand bei der Sennerei aktuell ist. Der Bürgermeister
informiert, dass hier viele Gespräche und Abklärungen bereits erfolgt sind und noch einige
anstehen. Der Sachverhalt ist umfangreich, weshalb er vorschlägt, in einer der nächsten
Gemeindevertretungssitzungen umfassend zu berichten.
10b) Dankende Worte von Vizebürgermeister Michael Kaufmann
Michael Kaufmann dankt dem Bürgermeister für seine Energie und seinen Einsatz im Jahr
2025 zum Wohle der Gemeinde Sonntag. Ebenso bedankt er sich bei den
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern für ihre ehrenamtliche Mitarbeit. Er

wünscht den Personen in der Gemeindevertretung einen guten Rutsch ins neue Jahr.

I Oc) Dankende Worte vom Bürgermeister
Stefan Nigsch bedankt sich beim Vizebürgermeister, beim Vorstandsmitglied Dominik
Nigsch und beim Amtsleiter mit seinem Team für die geleistete Arbeit sowie bei den
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern für ihre ehrenamtliche Tätigkeit. Der

Bürgermeister motiviert die politischen Verantwortlichen, auch zukünftig Entscheidungen
gemeinsam zu treffen und zu den Beschlussfassungen zu stehen bzw. die Entscheidungen
zu tragen.

Ende der Sitzung: 18:38 Uhr

Schriftführer:

Dieter Hartmann, Sonntag

Genehmigt von:

Stefan Nigsch
Dieses Dokument ist elektronisch unterschrieben.
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Gemeinde Sonntag
Boden 57
6731 Sonntag

E-mail: gemeinde@sonntag. info
überprüft werden.

Diese Kundmachung wurde/wird Unterschrift

Am Veröffentlich ung s porta l veröffentlicht: r^'O^^ l (T'C- vt

Vom Veröffentlichungsportal abgenommen:


